
 
Universität zu Köln. Gute Ideen. Seit 1388. 
 

An der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln ist 
ab dem Wintersemester 2009/10  

 
eine Professur (W2) für Wirtschaftspädagogik und Curriculumforschung 

 
neu zu besetzen. 
 
Erwartet werden einschlägige Forschungs- und Lehrerfahrungen in der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik. Forschungsinteressen im Bereich der Analyse, Entwicklung und 
Implementation von Curricula in der Berufsbildung oder von Hochschulen sind erwünscht. 
 
Die Professur ist im Institut für Berufs-, Wirtschafts- und Sozialpädagogik angesiedelt. Ihr 
sind in der Lehre Aufgaben in den Studiengängen der Fakultät zugeordnet, insbesondere im 
Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik und den künftigen Lehramtsstudiengängen. Die 
Professur wird an der Koordination des Professional Center der Universität zu Köln beteiligt. 
In diesem Rahmen sind u.a. die Durchführung von Absolventenstudien und Forschungen zur 
Employability zu planen und zu steuern und der Aufbau eines Career Service 
mitzugestalten. Die Aktivitäten des Professional Center sind eine Grundlage für eine weitere 
Berufs- und Arbeitsmarktorientierung der Studiengänge der Universität zu Köln. 
 
Neben den in § 36 HG NRW genannten Einstellungsvoraussetzungen sind exzellente 
wissenschaftliche Leistungen und pädagogische Eignung vorzuweisen. 
 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind besonders willkommen. Schwerbehinderte 
Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Frauen werden 
ausdrücklich erwünscht. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen.  
 
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Wissenschaftlicher 
Werdegang, Schriften- und Lehrveranstaltungsverzeichnis, Urkunden über 
akademische Prüfungen und Ernennungen) – keine Originale, da wir die Unterlagen 
nicht zurücksenden werden – bis zum 30.04.2009 dem Dekan der Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln, Albertus-Magnus-Platz, 
50923 Köln ein. 
 
 


